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PIETER J. SIJPESTEIJN 

Liste mit Getreide-, Öl- und Geldzahlungen 
(Tafel 20, 21) 

P.Berol. Inv. Nr. 25001 30 x 26 cm 6./7. Jh. n. ehr. 

Sehr heller Papyrus. Freiränder: oben I cm, unten 3 cm, links 1- 1,5 cm. Kollesis an der rechten Seite (unten 
3,5 cm vom rechten Rand entfernt). Braune Tinte. 

Für die freundliche Genehmigung, diesen Papyrus veröffentlichen zu dürfen, danke ich H. Maehler und 
Wm. Brashear. 

Der hier veröffentlichte Berliner Papyrus ist ein Einzelblatt, dessen Zweck nicht mehr 
zu ermitteln ist, weil die erste Zeile, die wahrscheinlich den Grund der Zahlungen festhielt, 
nur teilweise erhalten ist (vgl. Anm. z. Z. 1). 

Die meisten der darauf erwähnten Ortschaften scheinen hier zum ersten Mal vor
zukommen. <l>fj't (Z. 3 und 18) wird als 't61to<; und yiJowv im Aphroditopolites von A. 
Calderini, S. Daris, Dizionario dei nomi geografici e topograjici dell'Egitto greco-romano, 
Milano 1988, V 69 verzeichnet; in P.Lond. IV 1419, 7 (Aphroditopolis) erscheint ein 
't01to<; 'EplJ.iou (vgl. hier Z. 15), und dem geographischen Namen TKtvapy( ) begegnen 
wir in P.Lond. V 1741, 5 aus arabischer Zeit, aber ohne nähere Bestimmung der Herkunft 
(vgl. hier Z. 17 aber TKtvap( ». Der Papyrus könnte also aus dem Aphroditopolites 
stammen. 

Eine Zeitangabe findet man im Text nicht. Aus paläographischen Gründen datiere 
ich den Text in das 6./7. Jh. n. Chr. 

Rekto: 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 

lOI)1tPO.'tOVK. J 
] alt(ou) oaL'd Kat (U1tSp) cpotVi1):(rov) [ 

EV] <l>fj't alt(ou) vo /J. Kat (U1tBp) IJ.[TI'x,a(vfj<;) 
] alt( ou) pKll L' d KUt (U1tSp) UPYup( lKIDV) [ 

0]1) yeropy(ou) •• o"h(ou) p1tßL'io Kat (U1tSp) [ 1 VEOCPU't(OU) K(epa'tta) ß 
1 ai"C(ou) 1tßi6iCö Kui (01ttp) 1J.1lXa(vfj<;) q[it(ou) v6(lllO'lJ.a)] a K(epana) 

lc: 
] •• ait(ou) aoeL' Kai (U1tSp) 1J.1lXa(vfj<;) ai1(ou) [ ] K(epana) 'tyL' 
]q.'t1l UIJ.1tE(AOU) K(epcma) ß ait(ou) te 
]'t1l ait(ou) 1t~L' Kat (01tSp) 1J.1lXa(vfj<;) yeoux(ou) .. [ 1 .o() v[o](lJ.ialJ.a'ta) 

y UIJ.1tE(AOll) K( epana) ß 
J . ••• K(epana) e 

]~ro<; UIJ.1tE(AOO) K(epCmo.) y KUt (U1tBp) cpolViK(roV) vO(lJ.ialJ.a"Ca) ß io 1t(apa) 
1):(epana) [ JtOU 1trollo.p(iou) K(epana) t 
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12 ] •• o"it(O\) [9] vß (U1tEp) <p6p(ou) <pOtviK(roV) v6(lltalla) a K(Epana) i: 
13 (U1tEp) EVotK(io\) EA.ato\)py(ou) 16(1to\) TUllouvEroC; EA,(aio\) s(ealat) ptE 
14 - 16(1toC;) TItaZ BEA.Z [ ]<pu ••• ai1(o\) 1tßL' 
15 - 16(1toC;) 'EPIlElO\) u1t6 ;EpIlElaV YEropy(OV) ai1(o\) po Kat (\J1tEp) IlTJ(Xavi'jC;) 

ai1(o\) 0 Kat (U1tEp) X6pl(O\) v6(lltalla) a 
16 - IlEp(OC;) L': 1tpoMrHo\) 'P01tA,\)ElVO\) ai1(o\) teL' 

17 [ 't61t(oC;) TKLVap() ey MOUXEt ai-c(ou) ü:] 
18 y' IlSp(OC;) evolK(iou) p' ~ltP(O<;)} 10U ßa,<pe(roc;) U1tO spy(a1Ou) sv <l>i'jt K(Epanu) 

!uL'y' 
19 (U1tEp) 0 llep(O\)C;) EVOtK(io\) ~1tO trov Mo öpvEOtp6<p(rov) K(Epana) tEL'd (~~~p.) 

[ ] ~(I;:p.~r~91) y' 
20 - t6(1toC;) 10U IlEtso'tep(ou) U1tO rEropyi(o\) 1tpEaß\)'tEp(OU) ai1(o\) Vl] L'd 

Kp.(t9iic;) (up'taßut) tuL'd vO(lliallula) ß K(Epana) 9 (U1tEp) IlTJXa(vi'jC;) a ai't(ou) 
ß . 

21 (yivovtut) 6(llou) ai1(ou) pqf:,y r;" VO(lliallu'tU) Ky.1t(upa) K(Epana) KEd KEp( ) 
or;L'y' Ka9() vO(lliallata) KE K(Epana) yL'd UIl1tE(A,O\) K(Epana) tL' 

Verso 

22 K]~t jlEp( ) 10U EVOC; öpvo'tp6<p(ou) ~(Epatiou) Q .E.tY j3 
23 [] Kat EXQl p'Qla Spuren . . ... 

3. /J. ex L' 5. I. ß ex U 14. 2. 1t ex 0 15. Ü1tO Pap. 16. IOL' ex corr. 18. IU ex corr. 19. Ü1tO Pap.; die ganze 
Zeile ist über eine abgewaschene Zeile geschrieben. 20. Ü1tO Pap.; vo( ) ß ex corr. 

(2) ,,- - - (Artaben) Getreide 71 1
/ 2

1
/ 4 und für Dattelpalmen - --

- - - in Phet (Artaben) Getreide 542
/ 3 und für die Bewässerungsmaschine - - -

- - - (Artaben) Getreide 1281
/ 2

1/ 4 und für Steuern - - -
(5) - - - de Bauern (Artaben) Getreide 1821/21/12 und für - - - des neugepflanzten Wein
gartens (?) 2 Keratien 
- - - (Artaben) Getreide 82 1/121/z4 und für die Bewässerungsmaschine (Artaben) Getreide 
- - - 1 Nomisma 16 Keratien 
- - - (Ar taben) Getreide 275 1

/ 2 und für die Bewässerungsmaschine (Artaben) Getreide -
- - 13 1

/ 2 Keratien 
- - - des Weingartens 2 Keratien (Artaben) Getreide 15 
- - - (Artaben) Getreide 87 1

/ 2 und für die Bewässerungsmaschine des Grundbesitzers - -
- 3 Nomismata, des Weingartens 2 Keratien 
(10) - - - 5 Keratien 
- - - des Weingartens 3 Keratien und für Dattelpalmen 21

/ 12 Nomismata minus - - Keratien 
des Obstgartens 10 Keratien 
- - - (Artaben) Getreide 52 und für die Abgabe für Dattelpalmen 1 Nomisma 10 Keratien 
für die Miete des Ölmüllers im Topos Tymounis 115 Xestai Öl 
Topos Piach Beleh in Phys (?) - - - (Ar taben) Getreide 821

/ 2 

(15) Topos des Hermeias, der dem Bauern Hermeias gehört, (Ar taben) Getreide 104 und 
für die Bewässerungsmaschine (Artaben) Getreide 4 und für Gras 1 Nomisma 
1/2 Teil des Landgutes des Rhoplyeinos (Artaben) Getreide 1911z 
[Topos Tkinar( ) in Mouchis (Ar taben) Getreide 15] 



Liste mit Getreide-, ÖI- und Geldzahlungen 173 

3. Teil der Miete {3. Teil} des Färbers, mittels des Arbeiters in Phet 11 1
/ 2

113 Keratien 
für den 4. Teil der Miete der zwei Geflügelzüchter 151

/ 2
1
/ 4 Keratien für ... 1/3 Keration 

(20) Topos des Meizoteros, mittels des Priesters Georgios (oder: Georgios des Älteren) 
(Ar taben) Getreide 58'/21

/4, Artaben Gerste 11 1
/ 2

1
/ 4 2 Nomismata 9 Keratien für 1 Be

wässerungsmaschine (Artaben) Getreide 2 
das macht zusammen (Artaben) Getreide 1.233'/6,23 Nomismata minus 25 114 Keratien, 
Kermatismos (?) 76'/2 1

/3, Reinigungsarbeiten (?) 25 Nomismata 31
/ 2

1
/ 4 Keratien, vom 

Weingarten 101
/ 2 Keratien 

(Verso) 
- - - und der - Anteil (?) des einen Geflügelzüchters '/4 Keration - - -
- - - und ich habe - - -." 

(Übersetzung J. Diethart) 

1. ] OV1I:PO tOVK [: vielleicht muß man lesen und ergänzen: [A.6yo~ (0. ä.) Eigenname] 1I:PO~ toV KQlJ,l[6.PXllv 
geographischer Nam~.j . 

2. ait(ou) oaL'd: nirgendwo in diesem Text wird bei ait(ou) die Maßeinheit - (apt6.ßat) - angegeben. 
Vgl. aber in der Zusammenrechnung in Z. 20. 

4. Vgl. für die Abgabe apyuplK6. J. Lallemand, L'administration civile de I'Egypte .. . , Bruxelles 1964, 201 
( .. Taxes en especes") und G. Rouillard, L'administration civile de I'Egyple byzanline, Paris 21928, 76 ( .. - - -
impöts payes en argent - - -"). 

5. Die dicken Punkte stehen hier und in den Zeilen 7, 10, 12, 14 auf dem Papyrus. Vgl. z. B. CPR IX 44, 

Anm. z. Z. 2 ff. 
Am Ende der Zeile vielleicht: al1lt]~(A.Ou) VEO<pUt(OU) K'tA.. 

8. J<Fll: Hier, wie in den Z. 9 und 11, könnte es sich um eine geographische Bestimmung handeln (vgl. 
Z. 3). Man müßte dann annehmen, daß vor Ul1lte(A.ou) ein (ultep) ausgelassen ist (vgl. Z. 9 und 11). Vielleicht 
bildet aber ]~'tll in dieser Zeile und ]~ro~ in Z. 11 das Ende eines Eigennamens; die Auflösung wäre dann 
al1ltE(A.oupyoii) - vgl. Z. 5. 

al1ltE( ): am horizontalen Strich des 11: hängt rechts eine ~-förmige Linie; zusätzlich ist ein E hochgestellt. 
Vgl. die Art, wie 't6lt(0~) in den Z. 14, 15, 17 und 20, l111xa(vii~) in den Z. 6, 7, 9, 15 und 20 und wie ait(ou) 
in Z. 12 abgekürzt sind. 

13. Nur hier ist die Rede von Olivenöl. In der Zusammenzählung (Z. 21) wird es nicht erwähnt. 
14. [ ]CPV: Vielleicht zu ergänzen und zu lesen: [ev] <Jlii. Eine Ortschaft <l>ii~ ist aus dem Herakleopolites 

bekannt, ~gi. Calderini, Daris, Dizionario V 103. 

15. 5lto 'EpliElav YEropy(OV): 5lto (der Schreiber scheint Ültso geschrieben zu haben. Vgl. Anm. z. Z. 8) 
besagt wohl, daß Hermias der Inhaber des 't6710~ war. Vgl. z. B. P.Lond. III 1016 (vgl. ZPE 73 [1988] 53, 
2 - 3: - - - tmv UltO ae 110U upoup(mv) - - -). 

16. Ich weiß nicht, worauf sich der halbe Teil bezieht. Hinter L steht ein Doppelpunkt, dessen Funktion 
nicht klar ist. Zeichen der Trennung wie in literarischen Texten (bes. Schülerübungen) zur Silbenabgrenzung? 

Vgl. für ltpo6.anov G. Husson, OIKIA, Paris 1983, 235 f. und oben Beitrag B. McGing Text I, 3 Anm. 
'PoltA.uEivou: Dieser Name wird noch nicht in den üblichen papyrologischen Onomastica und auch nicht 

in Pape, Benseier verzeichnet. 
17. Die Zeile ist getilgt. 
Ein Ort MoiiXI~ ist aus dem Arsinoites, Herakleopolites, Lykopolites und Oxyrhynchites bekannt (vgl. 

Calderini, Daris, Dizionario III 302 f.). Weil wir nicht wissen, wo der 't0710r; TKlVap( ) - vgl. die Einleitung -
zu lokalisieren ist, können wir nicht sagen, ob es sich bei diesem Muchis um eines der bekannten oder um ein 
bis jetzt noch nicht bezeugtes (und im Aphroditopolites liegendes?) handelt. 

19. öpvEotp6cp(rov): auf der Rückseite schreibt derselbe Schreiber öPVOtpocp(ou), eine nicht belegte ortho
graphische Variante. 

20. Nur hier erscheinen Kp'(19iir;) (uP't6.ßat). In der Zusammenzählung (Z. 21) ist die Gerste nicht berück
sichtigt. 
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21. Da nicht alle Eintragungen erhalten sind, können wir die Addition nicht nachprüfen. Die erhaltenen 
Mengen criTO~ (es fehlen auf jeden Fall zwei Beträge aus Z. 6 und 7) nähern sich der Gesamtsumme von 12331

/ 6 

Artaben Getreide. Die anderen Zahlen lassen sich nicht einmal annähernd kontrollieren. 
KEp( ) o,L''(: Handelt es sich hier um das nur selten belegte Wort K&pj.lu't1crj.l6~ (vgl. Preisigke, WB I s. 

v.)? 
Ku9(): Wahrscheinlich eine Zahlung für 1CU9upcrt~. Vgl. A. C. Johnson, L. C. West, Byzanline Egyp/: 

Economic Studies, Princeton 1949,242; 289; 309. 
Verso: Weder am Original noch mit dem Photo kann ich diese zwei mutilierten Zeilen vollständig entziffern. 

Vor 13 (Z. 22) ist vielleicht 1t&pl. div oder j.lEVl v(Oj.l{cr!1u'tu) zu lesen. Die Interpretation: non liquet. 

Archaeologisch-historisch Instituut 
Universiteit van Amsterdam 
Oude Turfmarkt 129 
NL-1012 oe Amsterdam 

Pieter J . Sijpesteijn 
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